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Ein Test hat ergeben, dass Sie mit dem Coronavirus infiziert sind. Sie k nnen andere mit diesem Virus anstecken. Genau das wollen 

wir vermeiden. Sie k nnen in diesem Merkblatt nachlesen, was passiert, solange Sie infiziert sind. 

Wie funktioniert die Infektion? 
Wenn Sie sprechen, husten oder niesen, können kleine Tröpfchen des Coronavirus in die Luft gelangen. Andere können diese Tröpfchen durch 
die Nase oder den Mund einatmen und sich dadurch infizieren. Das Virus kann auch an Ihre Hände gelangen, indem Sie sich die Nase oder den 
Mund abwischen. Durch Ihre Hände gelangt das Virus dann z.B. an den Türknauf, die Lichtschalter und den Wasserhahn. 

 

Was bedeutet das für Sie? 
Solange Sie infiziert sind, bleiben Sie allein in der Zelle und dürfen Sie Ihre Zelle nur sehr begrenzt verlassen. Möglichst wenig 
Personen betreten Ihre Zelle. So verhindern wir, dass auch andere Personen in der Anstalt infiziert werden. 

 

Tägliche Aktivitäten 
 Wir werden mit Ihnen besprechen, wie Sie mit Ihrem Anwalt, Ihrer Familie und Ihren 

Bekannten in Kontakt bleiben können. 

 Das Tagesprogramm wird mit Ihnen besprochen, z.B. die Aktivitäten in der Zelle und 
der Hofgang. 

 Das Krankenpflegepersonal hält mit Ihnen über Ihre Gesundheit Kontakt. 

 
Was können Sie selbst tun? 
 Versuchen Sie, zu anderen Personen einen Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. 

 Waschen Sie Ihre Hände regelmäßig mit Wasser und Seife. 

 Husten und niesen Sie in die Armbeuge oder in ein Stück Toilettenpapier. 

 Waschen Sie Ihre Hände nach dem Husten oder Niesen mit Wasser und Seife. 

 Geben Sie Personen zur Begrüßung keine Hand. 
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Was passiert, wenn andere Persönen Ihre Zelle betreten? 
 Menschen, die Ihre Zelle betreten, tragen eine Schutzmaske und Handschuhe (manchmal auch eine Brille und eine Schürze), um sich vor 

dem Virus zu schützen. 

 Sie müssen zu dieser Person in Ihrer Zelle einen Mindestabstand von 1,5 Metern einhalten. 

 
Was passiert, wenn Sie die Zelle verlassen? 
 Setzen Sie eine Schutzmaske auf, bevor Sie Ihre Zelle verlassen. Diese spezielle Maske erhalten Sie von den Mitarbeitern der Anstalt. 

 Halten Sie zu anderen Personen einen Mindestabstand von 1,5 Metern ein. 

 Während des Hofgangs dürfen Sie die Schutzmaske im Freien abnehmen, aber müssen Sie zu anderen Personen einen Mindestabstand von 
1,5 Metern einhalten. 

 

Wie reinigen Sie Ihre Zelle? 
 Ziehen Sie zuerst Handschuhe an. 

 Reinigen Sie alles besonders gründlich mit normalen Reinigungsmitteln. 

 Reinigen Sie erst die am wenigsten verschmutzten Flächen und am Schluss die Toilette. 

 Anschließend reinigen Sie die Sachen, die Sie oft berühren, mit einer Chlorlösung, die Sie vom Abteilungspersonal erhalten. Sie können dafür 
dasselbe Tuch verwenden. 

 Sachen, die Sie oft berühren, sind der Wasserhahn, Nachttische, der Tisch, Schreibtisch, Türknöpfe und Lichtschalter. 

 Wenn Sie fertig sind, stecken Sie das Reinigungstuch in den Wäschesack. 

 Ziehen Sie die Handschuhe aus und entsorgen Sie sie im Müllbeutel. 

 Waschen Sie danach Ihre Hände mit Wasser und Seife. 
 

Haben Sie Fragen? 
Wenn Sie Fragen zum Coronavirus haben, können Sie diese während der Kontaktzeiten an die Mitarbeiter der Anstalt stellen. Außerhalb dieser 
Kontaktzeiten werden Ihre Fragen so weit wie möglich über die Gegensprechanlage beantwortet. 
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